


Agenda 2030 – Sustainable Development Goals (SDGs)

- verabschiedet auf UN-Gipfeltreffen am 25.9.2015 von über 150 
Staaten

- 17 Nachhaltigkeitsziele (SDGs) und 169 Unterziele

- die SDGs bilden ein universelles Zielsystem für die nachhaltige 
Entwicklung aller Staaten der Welt bis 2030



Die Themenfelder der Agenda 2030 und der SDGs

Quelle: LAG 21 NRW | SKEW



„Den Ländern und Kommunen
kommt bei der Umsetzung der 
deutschen Nachhaltigkeitsziele und 
der Agenda 2030 eine 
entscheidende Rolle zu.“

Bundesregierung, Januar 2017 

Deutscher Städtetag: „Wie Kommunen das Thema
Nachhaltigkeit und die Umsetzung der SDGs angehen
und weiterentwickeln entscheidet letztendlich, ob die
nachhaltige Entwicklung ein Erfolg wird oder nicht“.



• Städte und Gemeinden haben bei der Umsetzung der Nachhaltigkeitsziele 
eine zentrale Rolle:

- Bereitstellung öffentlicher Infrastruktur, Bildung, Gesundheit, 
Arbeit und sozialer Leistungen

- Kommunen stehen in der Verantwortung, Daseinsvorsorge und 
Lebensqualität weiterzuentwickeln und für die Zukunft zu sichern

- Kommunen haben eine Vorbildfunktion als Arbeitgeberin und 
Auftraggeberin für ökologische und faire Beschaffung

- in Kommunen wirken sich die Folgen des globalen Wandels in 
ökonomischer, ökologischer und sozialer Hinsicht am spürbarsten aus



Beispiel:

1.2 Bis 2030 den Anteil der Männer, 

Frauen und Kinder jeden Alters, die in 

Armut in all ihren Dimensionen nach der 

jeweiligen nationalen Definition leben, 

mindestens um die Hälfte senken. 



Beispiel:

3.8 Die allgemeine Gesundheitsversorgung, 

einschließlich der Absicherung gegen 

finanzielle Risiken, den Zugang zu 

hochwertigen grundlegenden Gesundheitsdiensten 

und den Zugang zu sicheren, wirksamen, 

hochwertigen und bezahlbaren unentbehrlichen 

Arzneimitteln und Impfstoffen für alle 

erreichen



Beispiel:

4.A Bildungseinrichtungen bauen und ausbauen, die kinder-, 

behinderten- und geschlechtergerecht sind und eine sichere, 

gewaltfreie, inklusive und effektive Lernumgebung für alle bieten



Beispiel:

5.c Eine solide Politik und 

durchsetzbare Rechtsvorschriften zur 

Förderung der Gleichstellung der 

Geschlechter und der Selbstbestimmung 

aller Frauen und Mädchen auf allen 

Ebenen beschließen und verstärken



Beispiel:

7.1 Bis 2030 den allgemeinen Zugang zu 

bezahlbaren, verlässlichen und modernen 

Energiedienstleistungen sichern



Beispiel:

10.2 Bis 2030 die soziale, 

wirtschaftliche und politische Inklusion 

aller Menschen unabhängig von Alter, 

Geschlecht, Behinderung, Rasse, 

Ethnizität, Herkunft, Religion oder 

wirtschaftlichem oder sonstigem Status 

fördern



Beispiel:

11.1 Bis 2030 den Zugang zu angemessenem, sicherem 

und bezahlbarem Wohnraum und zur Grundversorgung 

für alle sicherstellen

11.2 Den Zugang zu sicheren, bezahlbaren, 

zugänglichen und nachhaltigen Verkehrssystemen für 

alle ermöglichen

11.7 Bis 2030 den allgemeinen Zugang zu sicheren, 

inklusiven und zugänglichen Grünflächen und 

öffentlichen Räumen gewährleisten, insbesondere für 

Frauen und Kinder, ältere Menschen und Menschen mit 

Behinderungen



Beispiel:

16.7 Dafür sorgen, dass die 

Entscheidungsfindung auf allen Ebenen 

bedarfsorientiert, inklusiv,

partizipatorisch und repräsentativ ist



Handlungsfelder für die Kommunen

- Information und Bewusstseinsbildung

- Vernetzung

- Politische Grundlagen

- Monitoring



• Informative Seiten: 

• https://www.bmz.de/de/ministerium/ziele/2030_agenda/17_ziele/in
dex.html

• https://www.wegweiser-
kommune.de/statistik/erlangen+nachhaltigkeit-sdgs+2014-
2016+tabelle

• https://17ziele.de/

• https://www.2030-watch.de/

https://www.bmz.de/de/ministerium/ziele/2030_agenda/17_ziele/index.html
https://www.wegweiser-kommune.de/statistik/erlangen+nachhaltigkeit-sdgs+2014-2016+tabelle
https://17ziele.de/
https://www.2030-watch.de/
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